
 

 
Frage an Stadtrat Dr. Günter Riegler 

eingebracht in der Gemeinderatssitzung am 20. Mai 2021 

von 

GRin Mag.a Andrea Pavlovec-Meixner 

 

Betreff: Wanderwege für die Grazer Bevölkerung sichern 

 

Sehr geehrter Herr Stadtrat, 

 

zahlreiche Grazerinnen und Grazer sind dem Aufruf der WOCHE nachgekommen und haben 

abgesperrte Wanderwege gemeldet. Bei diesen Wegen handelt es sich um jahrzehntelang durch die 
Grazer Bevölkerung genutzte Wanderwege, die aus verschiedenen Gründen nicht mehr passierbar 

sind. Einige der Wege wurden unabhängig voneinander von mehreren Personen gemeldet wie z.B. der 

abgesperrte Weg zur Kernstockwarte oder der Wanderweg auf der Ries, über den ebenfalls bereits 

medial berichtet wurde. Einige Wegabsperrungen finden sich darüber hinaus am Plabutsch im Bereich 

Gaisberg und östlich des Thalersees. Im Bezirk Andritz sind der Weg über Rainleiten sowie ein Weg 

am Linegg und am Hoschweg gesperrt, ebenso ein Weg am Pfangberg (Bereich Platte). Am 

Weizbachweg muss neuerdings eine unwegsame Umgehung in Kauf genommen werden. Der 

Wanderweg entlang Schloss Reintal kann nicht mehr benutzt werden, wie auch ein Weg im Bereich 

Rosenberg in Mariagrün sowie der Josefweg und der Rosenschlösselweg in Mariatrost. Eine Liste mit 
detaillierteren Angaben zu den Absperrungen wird in der GR-Sitzung übergeben. 

 

Wie ich in meinem Dringlichen Antrag „Grazer Wanderwege-Initiative“ am 25. März 2021 bereits 

dargestellt habe, braucht es ein umsichtiges aber auch entschlossenes Vorgehen seitens der Stadt 

Graz, um Wegerechte im Sinne der Grazer Bevölkerung sicherzustellen. Ein Runder Tisch unter 

Einbeziehung der zuständigen Abteilungen der Stadt Graz und des Österreichischen Alpenvereins zur 

Konkretisierung möglicher Schritte wäre sicherlich sehr zielführend. 

 
In diesem Sinne stelle ich an Sie, sehr geehrter Herr Stadtrat, seitens des Grünen Gemeinderatsklubs 

folgende Frage: 

Sind Sie bereit, unter Einbeziehung der zuständigen Abteilungen der Stadt Graz und des 

Österreichischen Alpenvereins einen Runden Tisch zum Thema abgesperrte Wanderwege 

einzuberufen, um dort Lösungsmöglichkeiten zu diskutieren? 
 


